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Einsatzbericht vom Sonntag, 18. Oktober 2009  
 
 
Kategorie: Brand Alarmzeit: 00.15 Uhr 
Klassifizierung: Grossbrand Einsatzende:  05.35 Uhr 
Alarmstichwort: Landwirtschaftliches Anwesen   
Einsatzadresse: Schönbronn, Bulerstrasse 56    

 
 
 
 
 

Eingesetzte Einheiten / Fahrzeuge / Personal der Fe uerwehr Wildberg 
Abteilung: Schönbronn Wildberg    
Fahrzeug: TSF/W ELW 1, HLF 20/16, LF 16 TS, RW 1    
Ausgerückt: 10 28    
Bereitschaft:      

 
 
 
 
 

Kurzbericht, verfasst von:  Eberhard Fiedler, Stadtbrandmeister 
 
Beim Eintreffen der Feuerwehr brannten ca 150 Rundb allen Stroh in voller Ausdehnung.  
Maßnahmen:  
Riegelstellung zwischen brennendem Strohlager und d em unmittelbar daneben liegenden Viehstall bzw. Mel kstall (4 Trupps). 
Zusätzlich mit drei Hochdrucklüfter den Rauch von d en Tieren weggeblasen. Deshalb konnten die Tiere im  Stall bleiben. 
Weiterer Einsatz dann ohne Atemschutz möglich. 
Mit Rückegerät und Schleppern mit Frontlader wurden  brennende Strohballen abgetragen und durch drei Tr upps abgelöscht.  
Die Abteilung Schönbronn übernahm während dessen di e Brandbekämpfung am Objekt. 
Die Strohballen konnten wegen der räumlichen Nähe z u den Tieren und wegen der Lage innerhalb der Ortsc haft nicht kontrolliert 
abgebrannt werden. 
Wasserentnahme aus dem am Friedhofweg liegenden Lös chwasserbehälter 2 x 25 cbm des Hofeigentümers.  
Parallel dazu Löschwasserförderung vom LF 16 TS vom  Löschwasserbehälter der Ortsmitte, d.h. die Löschw asserbehälter des Hofes 
wurden gespeist. 
Das HLF 20/16 versorgte sich über einen Hydranten v on der Bulerstraße. 
Das Wasser wurde mit  50 l Netzmittel und  150 l Me hrbereichsschaummittel (0,5% Zumischung) entspannt.  
Die ebenfalls anwesende DLK 23/12 der FF Nagold bra ucht nicht eingesetzt werden. Die dafür notwendige Löschwasserversorgung 
stand über den Löschwasserbehälter aus der Ortsmitt e. 
Ausleuchtung der Einsatzstelle durch den RW 1, das HLF 20/16 und über die Beleuchtungseinrichtung des TSF-W. 
Rettungskräfte waren vor Ort. 
Kreisbrandmeister war vor Ort 
Wassermeister der Stadt und der Bürgermeister wurde n verständigt. 
Eine Brandwache war nicht notwendig.  
Die Einsatzstelle wurde um 4.45 Uhr dem Besitzer üb ergeben.  
Löschwasserverbrauch ca. 200 cbm, davon etwa 100 cb m aus der öffentlichen Wasserversorgung über Hydran ten.  
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